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Westlich von Kratzeburg liegt der Krumme See, eingebettet in eine Rinne der sandigen Endmoräne. Das Gelände ist stark reliefiert. Deshalb 
ist der schmale Ufersaum nur mit einer übersichtlichen Vegetation aus Erlen, Faulbaum und Seggen besetzt. Der See hat keinen 
oberirdischen Zu- und Abfluss, er wird durch Grundwasser gespeist. Nach Norden ist die Geländerinne offen und vermittelt über ein 
inzwischen ausgetrocknetes Birkenbruch (6016 LRT 7140) zum Moorsee. 
Der Krumme See ist ca. 10m tief. Die untere Makrophytengrenze liegt bei ca. 6m und wird von Hornblatt gebildet. Im Krummen See siedeln 
Wechseltausendblattfluren sowie Glanzleuchter- und Armleuchteralgen-Grundrasen. Aufgrund der verschiedenartigen nachgewiesenen 
Pflanzengesellschaften wurde der See in zwei Lebensraumtypen geteilt. 
Der Südteil und wesentlich kleinere Teil des Sees wird dem LRT 3130 zugeordnet. Dort beherrscht sandiges Substrat den Gewässergrund. 
Es siedeln überwiegend Wechseltausenblattfluren und -Grundrasen in dieser Südbucht. Daneben kommen Arm- und Glanzleuchteralgen vor.
Am Ufer gedeihen schüttere und meist sehr schmale Röhrichte aus Schilf. 

Nutzer: Havelquellseenfischerei Berkholz & Berkholz GbR
verwendet:
Erfassungsbögen der Seenkartierung GNL (Keil et al.) Juli 2003
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Sonstige:

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )
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Phragmites australis

Deschampsia cespitosa Betula pubescens Lythrum salicaria Frangula alnus
Thelypteris palustris Alnus glutinosa Juncus effusus Galium palustre
Carex acutiformis Lycopus europaeus Alisma plantago-aquatica Carex pseudocyperus
Salix cinerea Lemna minor Potentilla palustris Juncus articulatus
Rubus idaeus Dryopteris carthusiana Populus tremula Fraxinus excelsior
Lysimachia vulgaris Persicaria amphibia Typha angustifolia Nymphaea alba
Ceratophyllum demersum Chara globularis Chara filiformis Chara rudis
Chara tomentosa Myriophyllum alterniflorum Myriophyllum spicatum Myriophyllum verticillatum
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Zusatzbogen (Pflanzenarten/Beschreibung)

Fortsetzung Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Beschreibung
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Najas marina ssp. intermedia Nitella flexilis Nitella mucronata Nitellopsis obtusa
Potamogeton crispus Potamogeton natans Potamogeton pectinatus Potamogeton praelongus
Potamogeton pusillus Ranunculus circinatus Stratiotes aloides Utricularia vulgaris
Vaucheria dichotoma Nuphar lutea Festuca rubra agg. Pinus sylvestris
Scutellaria galericulata Brachypodium sylvaticum Mentha aquatica Lysimachia thyrsiflora
Hydrocotyle vulgaris Solanum dulcamara Hypericum tetrapterum Ulmus laevis
Schoenoplectus lacustris


